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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Kulturpolitik

Auf den 1. Juli wurden das Bundesamt für Kulturpflege, die Landesbibliothek und das
Landesmuseum zu einem Bundesamt für Kultur (BAK) mit rund 300 Mitarbeitern
zusammengefasst. Mit dieser Restrukturierung, die dem Bestreben Bundesrats Cottis
entspricht, die Organisationsstruktur des EDI zu straffen, sollen die rechtlich
beschränkten Möglichkeiten des Bundes in der Kulturförderung besser gebündelt,
politisch optimal ausgeschöpft und effizienter ausgespielt werden.

Eine der Hauptaufgaben des neuen BAK ist die Modernisierung der Landesbibliothek
(SLB), welche – in den letzten Jahrzehnten eher als Stiefkind der Kultur behandelt –
gegenüber allen namhaften anderen Bibliotheken der Schweiz, geschweige denn des
Auslands, ins Hintertreffen geraten ist. In den nächsten Jahren soll die
Landesbibliothek zu einem wissenschaftlichen Dokumentations- und
Informationszentrum ausgebaut und nach dem Vorbild ausländischer
Nationalbibliotheken zu einem wichtigen Instrument der Kulturförderung (mit
Ausstellungen, Symposien, internationalen Projekten) aufgewertet werden. Bei der
Restrukturierung der SLB kann sich das BAK auf den Bericht der von Bundesrat Cotti
eingesetzten Arbeitsgruppe unter Vorsitz von Nationalrat Mühlemann (fdp, TG)
abstützen, welche bereits im Februar ihre Überlegungen zur Neudefinition der
Aufgaben der SLB und zur Rationalisierung der Organisationsformen vorgelegt hatte. Als
Ausdruck der neuen Politik konnte der Umstand gewertet werden, dass nicht – wie
ursprünglich erwartet – ein Geisteswissenschafter, sondern ein Informatiker und
Manager, der Neuenburger J.-F. Jauslin, das Rennen um die Nachfolge von F. G. Maier
als Direktor der SLB machte. 1
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1) AS, 1989, S. 2116 f.; AS, 1989, S. 2118; AS, 1989, S. 2119 ff.; Bund, 6.4.89; Presse vom 13.4.89; NZZ, 5.7.89; JdG, 2.12.89.;
Documenta, 1989, Nr. 1, S. 10 f. ; Monatshefte, 69/1989, S. 143 ff.; SWR (Hg., 1989). Die Zukunft der Geisteswissenschaften
(Klausurtagung 1987 des Schweizerischen Wissenschaftsrates).
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